
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 03.01.2017

Niederschrift über die Mitgliederversammlung des Vereins „Netzwelt Katlenburg-Lindau 
e.V., gemeinnützige Internetvereinigung“ am Dienstag, den 03.01.2017, in Katlenburg, 
Gemeindeverwaltung, Sitzungszimmer

Teilnehmer: Liste der 19 teilnehmenden Mitglieder ist beigefügt
Tagesordnung:
01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
02. Festlegung der vorläufigen Tagesordnung
03. Beschlüsse zu Anträgen für die Tagesordnung
04. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 05.01.2016
05. Jahresbericht des Vorsitzenden
06. Bericht des Kassenwartes
07. Bericht der Kassenprüfer
08. Entlastung des Vorstandes für das Rechnungsjahr 2016
09. Wahl der/des 2. Vorsitzenden
10. Wahl der/des Schriftführerin/Schriftführers
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2017
13. Zusammenstellung der Themen für die monatlichen Treffen 2017
14. Anfragen

Zu Punkt 01: Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

Um  Uhr 19:10 eröffnet Olaf Bialas als erster Vorsitzender die Sitzung und begrüßt die Teilnehmer.
Anwesend sind  19 Mitglieder, Teilnehmerliste wird angefügt.
Damit wäre die Beschlussfähigkeit gegeben.

Da die Schriftführerin Petra Rohrig an der Sitzung nicht teinehmen kann übernimmt Georg Häusler 
die Aufgabe des Schriftführers.

Zu Punkt 02: Festlegung der vorläufigen Tagesordnung

Die vorläufige Tagesordnung wurde ohne Änderung übernommen.

Zu Punkt 03: Beschlüsse zu Anträgen für die Tagesordnung

Keine weiteren Beschlüsse.

Zu Punkt 04: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 05:01:2016

Die Niederschrift wurde einstimmig angenommen.



Zu Punkt 05: Jahresbericht des Vorsitzenden

Folgende Themen wurden 2016 in den wöchentlichen Zusammenkünften behandelt:

Web-Seite erstellen mit Wordpress.
Bildbearbeitung mit GIMP
Programmierung am Einplatinenrechner (Raspi Mail-Ampel)
Multimedia und Streaming
Umgang mit dem Tablet
Verschlüsselung vom Mails
Freifunk
Datenrettung

Folgende Projekte wurden in 2016 betreut:

Innere Mission (Tablet für Senioren). Dieses Projekt läuft seit ca. 4 Jahren und wird immer noch gut 
angenommen.

PC-AG in der Grundschule Höckelheim. Die Kinder der 1. – 4. Klasse werden an die Anwendungen 
auf dem PC und den Tablets herangeführt.

PC-Flüchlingsprojekt. Es wurde auf ca. 20 Rechnern ein Linuxbetriebssystem installiert und für die 
Flüchtlingshilfe ausgeliefert.

Die Netwelt-Webseite wurde neu gestaltet und läuft jetzt auf einem anderen Server.

 
Zu Punkt 06: Bericht des Kassenwartes

Kassenwart Dirk Bierbaum berichtet über die Kassenlage.
In diesem Jahr waren es mehr Aus- als Einnahmen, jedoch die Kasse weist einen positiven Betrag 
aus. Näheres ist bei Bedarf bei Dirk Bierbaum zu erfragen. Grund der erhöhten Ausgaben waren 
Anschaffungen für Schulung und der Serverwechsel. 

Zu Punkt 07: Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfer Klaus-Dieter Obersdorf und Axel Messing haben die Kassenprüfung 
durchgeführt.  Es gab keinerlei Beanstandungen. Die Kasse wurde ordnungsgemäß geführt.

Zu Punkt 08: Entlastung des Vorstandes für das Rechnungsjahr 2016

Klaus-Dieter Obersdorf beantragt die Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Zu Punkt 09: Wahl der/des 2: Vorsitzenden

Für die Wahl des 2. Vorsitzenden wird auf Wiederwahl plädiert.
Die Wiederwahl erfolgt einstimmig.



Zu Punkt 10: Wahl der/des Schriftführerin/Schriftführers

Als Schriftführer wurde Georg Häusler vorgeschlagen. 
Die Wahl erfolgte einstimmig.

Zu Punkt 11: Wahl des 2. Kassenprüfers

Vorgeschlagen wurde Carlheinz Schiller als 2. Kassenprüfer. 
Die Wahl erfolgte einstimmig.

Zu Punkt 12: Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2017

Der Mitgliedsbeitrag wird sich nicht verändern. Es bleibt bei 12,00 € im Jahr, die Anfang des Jahres 
eingezogen werden.

Zu Punkt 13: Zusammenstellung der Themen für die monatlichen Treffen 2017

Es wurde ein großer Pool von Themen zusammengestellt. Dieser wird in nächster Zeit für die 
Festlegung der Rangfolge an alle Mitglieder verschickt. Danach erfolgt eine Einordnung in den 
Kalender für das erste Halbjahr und wird im Laufe des Jahres  nach Bedarf auf das gesamte Jahr 
erweitert.

Zu Punkt 14: Anfragen

Da es immer wieder Schwierigkeiten mit den Dienstags und Mittwochsterminen gab wurde die 
Anfrage gestellt, ob man sich nicht auf einen Wochentag einigen kann. Es wurde vorgeschlagen 
einheitlich den Mittwoch als Termin festzulegen. Der Mittwoch ist der Tag, an dem zu erwarten ist, 
dass der Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung nicht belegt ist. Damit entfällt auch, dass für 
Dienstags spezielle Themen anliegen müssen. Mit dem einheitlichen Mittwochstermin kann jetzt 
die Einladung zu den Treffen automatisiert werden. Gleichzeitig wird auch versucht die Termine in 
der Tageszeitung zu veröffentlichen. 
Die Abstimmung ergab eine Annahme der Verlegung aller Termine auf den Mittwoch.
Ja mit 16 Stimmen
Enthaltung mit 3 Stimmen

Ansonsten keine weiteren Anfragen

Die Sitzung endete ca. 21:45.

1. Vorsitzender
Olaf Bialas


